
Brief zum Jahresende Dezember 2020

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

niemand von uns hätte letztes Jahr um diese Zeit gedacht, dass das Jahr 2020 uns alle vor solche
Herausforderungen stellt, Gewohnheiten aushebelt und Kontakte unterbindet. Auch die
Gewerkschaftsarbeit der DSTG Saar, die gerade durch ihre Arbeit vor Ort und den persönlichen
Kontakten lebt, wurde immens eingeschränkt. Dennoch haben wir über das Jahr verteilt, sowohl in
den Gremien, wie Personalrat, als auch im politischen Raum, die Interessen und Anliegen als
Fachgewerkschaft der Finanzverwaltung eingefordert. So wurde jetzt im Doppelhaushalt 2021/2022
ein Stellenzuwachs von 89 Stellen im Geschäftsbereich des Ministeriums für Finanzen und Europa
verabschiedet. Davon fallen allein 50 Haushaltsstellen auf den Bereich der Finanzämter und 27
Stellen auf das IT-DLZ.  Der Personalabbau scheint somit im Haushaltsplan beendet. Dennoch
bereitet uns die Nachwuchsgewinnung und vor allem den Nachwuchs zu halten, einige Sorgen. Die
Herausforderungen in der Finanzverwaltung haben sich durch eine Pandemie nicht verändert.
Teilweise wurden sie schneller aufgedeckt. So sind wir froh, dass es uns mit dem Lockdown, im
letzten Quartal gelungen ist, dass auch der Bereich der Innendienstfinanzämter fast flächendeckend
mit Hardware ausgestattet wurde und somit „Corona-Homeoffice“ ermöglicht wird. Auch unser
Sportfest und das Bundesturnier ist der Pandemie zum Opfer gefallen. Wir dürfen aber Tradition,
gemeinschaftliches Beisammensein und kollegiales Miteinander nicht aus den Augen verlieren. Diese
tragenden Werte, die bisher unsere Gesellschaft und unser Arbeitsleben geprägt haben und gelebt
wurden, dürfen nicht aufgrund eines Virus durch Egoismus, Intoleranz und Isolation ersetzt werden.

Ich danke allen Mitgliedern der DSTG Saar, den Ortsverbänden und dem Landesvorstand für euer
Engagement und eure Treue in dieser schwierigen Zeit!

Die DSTG Saar wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien ein besinnliches, ruhiges
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2021. Bleiben Sie gesund und
munter, tanken Sie Kraft, denn auch 2021 wird Covid-19 nicht „negativ“ sein!


